
Gemeinsame Pressemitteilung des Marktes 
Wilhermsdorf und der Stadt Langenzenn 
 
Wilhermsdorf / Langenzenn, den 10.07.2025 
Erfolgreiche Hallenbadkooperation zwischen der Marktgemeinde Wilhermsdorf 
und der Stadt Langenzenn 

Die Marktgemeinde Wilhermsdorf und die Stadt Langenzenn machen ab 01.09.2025 in 
Sachen Hallenbad gemeinsame Sache. Darauf haben sich die beiden Gemeinden in den 
jüngst zurückliegenden Gemeinde- bzw. Stadtratssitzungen geeinigt. Die hohen 
finanziellen Belastungen für den Betrieb der Bäder stellten die beiden Kommunen vor 
erhebliche Herausforderungen. Durch die nun geschlossene Kooperation können die 
finanziellen Belastungen minimiert und Synergien genutzt werden. Der Betrieb des 
Hallenbades in Langenzenn wird zeitnah eingestellt. Über den genauen Zeitpunkt der 
Schließung des Hallenbades muss der Stadtrat von Langenzenn noch beschließen. 

In vielen Gesprächen mit Vertretern beider Verwaltungen und den Nutzern beider Bäder 
wurde ein gemeinsamer Belegungsplan erarbeitet und abgestimmt. Hierbei ist 
besonders die Kooperations- und Kompromissbereitschaft aller Nutzer hervorzuheben. 
Darüber hinaus wird weiterhin ein öffentlicher Badebetrieb im Hallenbad in 
Wilhermsdorf gewährleistet sein.  

Unabhängig der getroffenen Hallenbadkooperation zwischen der Marktgemeinde 
Wilhermsdorf und der Stadt Langenzenn stellt diese Zusammenarbeit aber nur eine 
Übergangslösung für die nächsten Jahre dar. Die beiden Kommunen werden sich dafür 
einsetzen, dass durch einen wie auch immer gearteten Träger (z.B. durch einen 
Zweckverband oder einer Lösung auf Landkreisebene) ein neues Hallenbad im 
nördlichen Landkreis errichtet wird. 


